
 Seite 1 von 2 

Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
IV/411 Amt für Stadtteilarbeit 411/006/2021 
 

Haushalt 2021: Antrag zum Arbeitsprogramm von Amt 41; Stadtteilzentren als 
Tausch- und Verschenkbörsen 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Kultur- und Freizeitausschuss 06.10.2021 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
Das Amt für Stadtteilarbeit wird 2022 weitere Tausch- und Verschenkbörsen in den Stadtteilzen-
tren etablieren. 

Die Umsetzung war für 2021 vorgesehen, wird jetzt 2022 realisiert: Im nächsten Jahr werden in 
den Außenbereichen der Bürgertreffs Die Villa und Die Scheune Gib-und-Nimm-Schränke aufge-
stellt. Für den Bürgertreff ISAR 12 ist dieses Angebot mangels Außenfläche noch nicht geplant. 
Auf dem dem Bürgertreff gegenüberliegendem Grundstück, das der GeWoBau gehört, ist es nicht 
möglich. Daher wird der Bürgertreff zu gegebener Zeit mit der Wohnungsbaugesellschaft Dawonia 
über eine mögliche Zusammenarbeit sprechen. 

Die Erfahrungen mit den im Kulturpunkt Bruck bereits bestehenden Tausch- und Verschenkbörsen 
sind durchwegs positiv. Diese Angebote fördern nachhaltiges Handeln im Sinne der Ressourcen-
schonung und solidarisches Miteinander der Menschen vor Ort gleichermaßen. 

 
 

 
 
  
 
 

III. Behandlung im Gremium 
Beratung im Kultur- und Freizeitausschuss am 06.10.2021 
 
Protokollvermerk: 
Auf Antrag von Frau StRin Pfister wird die MzK zum TOP erhoben. 
Hierzu Ausführungen von Herrn StR Dr. Heydenreich; Es wird erfreut zur Kenntnis genommen, 
dass das Projekt Gestalt annimmt. Speziell möchte er hierbei den Bürgertreff Die Villa hervorhe-
ben, welcher am 08.11.2021/17 Uhr die Nachbarschaft dazu einlädt, zusammen an der Konzeption 
zu arbeiten. Der Kulturpunkt Bruck ist mit seinem Gib&Nimm-Schrank bereits in Vorleistung ge-
gangen, es wurden bisher gute Erfahrungen gemacht. Ein Problem stellt jedoch dar, dass Leute in 
dem Schrank Dinge abladen, welche nicht für den Zweck gedacht sind. Ggf. liegt das am Standort 
neben einem Container. Er regt an, dass der Bauhof diese Gegenstände im Rahmen einer regel-
mäßigen Tour einsammelt. Dies würde auch die Mitarbeiterinnen der Bürgertreffs vor Ort entlas-
ten. 
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Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
  
 
 
Aßmus Drummer 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 

IV. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
V. Zum Vorgang 
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